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Modellprojekt startet 

Pflegekinder und ihre Lebensgeschichte 
Duisburg, 08.07.2009, Alfons Winterseel 
Das Duisburger Jugendamt beteiligt sich an einem Modellprojekt der Universität Siegen 
und des Landschaftsverbandes Rheinland. Ziel ist es, die Qualität der 
Rahmenbedingungen für Pflegekinder zu verbessern. 
Aus diesem Grund sucht das Jugendamt ehemalige Pflegekinder, die bereit sind, in 
ausführlichen Interviews Fragen zu beantworten. 
Wie der stellvertretende Leiter des Jugendamtes, Bernd Fastabend, erläuterte, soll mit Hilfe 
der Interviews herausgefunden werden, was gut und was schlecht gelaufen ist. „Wir wollen uns 
von einer unparteiischen Organisation in die Karte gucken lassen.” Der Duisburger 
Pflegekinderdienst werde auf ehemalige Pflegekinder zugehen. 
Möglich ist es aber auch, dass sich ehemalige Pflegekinder, die gerne die Fragen zu ihrer 
Kindheit und ihrer weiteren Entwicklung beantworten möchten, bei der Universität melden. 
Darauf weist Simone Hegels vom Landschaftsverband Rheinland hin, der als Träger des 
Landesjugendamtes ebenfalls an dem Projekt beteiligt ist. „Dafür wurde eine Handy- 
Telefonnummer geschaltet, unter der man sich melden kann. Auch eine E-Mail-Adresse gibt 
es.” 
Neben Duisburg beteiligen sich auch Bornheim, Düsseldorf und Kamp-Lintfort an dem 
„Leuchtturmprojekt Pflege-Kinder-Dienst”, mit dessen Hilfe im gesamten Rheinland 
verbindliche Standards bei der Betreuung von Pflegefamilien eingeführt und die 
Professionalität im Pflegekinderwesen gesteigert werden soll. Die Interviews werden Anfang 
nächsten Jahres ausgewertet und deren Ergebnisse mit den beteiligten Jugendämtern in 
Workshops aufgearbeitet. 
Nach Angaben von Bernd Fastabend befinden sich zur Zeit 300 Kinder in 270 Pflegefamilien. 
Hinzu kommt noch einmal die gleiche Anzahl von Kindern, die bei Verwandten untergebracht 
sind. 
Interessierte können sich per E-Mail oder Handy melden: 
judith.pierlings@uni-siegen.de, 
0171-1643882 


